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Ratsantrag

Einrichtung undWeiterentwicklung
zielgruppenspezifischer Angebote bei familiärer Gewalt

und Übergriffen

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin,

der Rat möge beschließen:

1. Die Verwaltung wird beauftragt, ein Konzept zur Weiterentwicklung und

ggf. Einrichtung folgender spezialisierter Angebote zu erarbeiten:

a) Unterstützungsgruppen für Mütter und Väter missbrauchter Kinder,

unter Einbeziehung bestehender Initiativen (z. B. AKIS).

b) Reflexions- und Interventionsprogramme für Eltern mit gewalttätigem

oder grenzverletzendem Verhalten (u. a. Gewaltlos stark, Neue Wege).

c) Fachlich begleitete Gruppen- und Einzelangebote für Kinder und

Jugendliche mit übergriffigem Verhalten, in Kooperation mit

bestehenden Trägern (z. B. Auswege Euregio).

2. Es soll geprüft werden, wie bestehende Strukturen (Jugendämter,

Kinderschutzdienste, Fachberatungsstellen) in die Umsetzung einbezogen

bzw. mit spezialisierten Trägern kooperieren können.

3. Die Angebote sollen niedrigschwellig, bedarfsorientiert und

multiprofessionell begleitet sein.

4. Das Konzept ist dem Ausschuss zeitnah vorzulegen, unter

Berücksichtigung von Rückmeldungen aus der Fachpraxis.
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Begründung

Sexualisierte Gewalt, Missbrauch und familiäre Gewalt belasten Kinder, Eltern

und Familien schwer. Während Hilfen für betroffene Kinder relativ gut ausgebaut

sind, fehlen passgenaue Angebote für ihre Bezugspersonen sowie für Kinder und

Jugendliche mit grenzverletzendem Verhalten.

• Eltern missbrauchter Kinder benötigen Entlastung und psychosoziale

Begleitung, um ihre Doppelbelastung bewältigen und ihre Kinder stabil

unterstützen zu können.

• Eltern mit Gewalt- oder Übergriffsverhalten brauchen Angebote zur

Reflexion, Verantwortungsübernahme und Verhaltensänderung – zum

Schutz der Kinder und zur Prävention.

• Kinder und Jugendliche mit übergriffigem Verhalten benötigen frühzeitige

Unterstützung, um Verantwortung zu übernehmen und ihre Entwicklung in

konstruktive Bahnen zu lenken.

Ziel ist ein abgestimmtes Hilfesystem, das bestehende Ressourcen einbindet,

Bedarfe neu prüft und wirksam weiterentwickelt.

Mit freundlichen Grüßen

Leo Deumens Nadine van der Meulen
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